
2. Angaben über das Brauchtums- und Traditionsfeuers

Der Antrag muss mindestens 14 Tage vor dem beabsichtigten Abbrennen des Feuers vorliegen.

Anlass für das Feuer:

Standort der Feuerstelle:

Ist der Antragsteller Eigentümer des Grundstückes?

ja

nein

Eine Abstimmung mit dem Grundstückseigentümer über die Duldung des Vorhabens hat durch den
Betreiber eigenständig zu erfolgen. 

3. Zeitraum des Abbrennens 

Datum: 
Uhrzeit: von bis

Verantwortlicher:

Antrag auf Genehmigung zum Abbrennen 
eines Brauchtums- und Traditionsfeuers

Le
xi

sN
ex

is
 D

eu
ts

ch
la

nd
 G

m
bH

, 
48

16
1 

M
ün

st
er

 ·
 1

70
-1

62
 ·

 A
nt

ra
g 

– 
F

eu
er

Absender

An

Eingangsstempel

Aktenzeichen/Geschäftszeichen

1. Antragsteller 

Name, Vorname(n) Tel., Fax

Straße PLZ, Ort

Hinweis:
Grundsätzlich dürfen die Feuer nicht der Abfallentsorgung dienen (§ 27 Abs.1 Kreislaufwirtschaft- und
Abfallgesetz). Abfälle in diesem Sinne sind z.B. lackierte Hölzer, Fensterrahmen, Wiesen, Garten- und
Stallgut (Laub, nasses Reisig, Holzverschnitt).

Ich bestätige die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben und beantrage

(Ort, Datum) (Unterschrift des Antragstellers)

stuermer
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